
OSSENBERG. Müllsammelak-
tionen gehören zu den vielen
Aktivitäten, die der Heimatver-
ein Herrlichkeit in Ossenberg
anbietet. Seit 2009 organisierte
er bereits zum neunten Mal ei-
ne solche Veranstaltung, wobei
die letzte im März 2025 statt-
fand.

Trotz der fast schon sommerli-
chen äußeren Bedingungen war
die Resonanz diesmal aber ent-
täuschend. Nur 25 Personen,
darunter auch einige Kinder, tra-
fen sich bei herrlichstem Son-
nenschein pünktlich um 10 Uhr
im Feuerwehrgerätehaus, wo zu-
erst einmal die einzelnen Sam-
melbezirke zugeordnet wurden.

Wie schon in den letzten Jah-
ren fand sich wieder sehr viel
Müll auf der Werftstraße, die im-
mer mehr zur Müllkippe wird.
Hier wurden neben vollen Müll-
beuteln und Küchenabfällen jede
Menge Schnaps- und Kräuterli-
körflaschen in unterschiedlichen
Größen gefunden. Einige große
Müllbeutel, die offensichtlich be-
wusst in die Brombeersträucher
geworfen wurden, konnten we-
gen der Verletzungsgefahr aber
leider nicht geborgen werden.

Aber auch an den anderen Zu-
fahrtsstraßen und –Wegen von
und nach Ossenberg und auf
dem Festplatz gab es wieder sehr
viel Unrat, darunter Feuerzeuge,
Batterien, Computertastaturen,
Einwegtrinkbecher und sogar
Gartenmobiliar.

Eine Dame, die mit ihrem
Hund auf dem Deich Gassi ging

und damit zufällig Zeuge von
der Müllsammelaktion wurde,
war so begeistert, dass sie ganz
spontan 50 Euro spendete.

Ossenbergs CDU-Kreistags-
mitglied Tobias Faasen hatte sich
wie in den letzten Jahren bereit
erklärt, mit seinem Anhänger die
Müllsäcke in den einzelnen Be-
zirken einzusammeln und er war
am Ende wieder einmal gut ge-
füllt, auch wenn es weniger Müll
als in den letzten Jahren war.

Tobias Faasen wird den ge-
sammelten Müll nach vorheriger
Absprache auch zum Dienstleis-
tungsbetrieb der Stadt Rheinberg
transportieren, ohne dass für die
Entsorgung Gebühren anfallen.
So müssen die Ossenberger für
ihr Engagement wenigstens nicht
noch draufzahlen. Vom DLB
wurden auch Arbeitshandschuhe
in unterschiedlichen Größen
und Müllbeutel zur Verfügung
gestellt.

Nach getaner Arbeit trafen

sich die Beteiligten gegen 12.00
Uhr noch im Feuerwehrgeräte-
haus, wo es als kleines Danke-
schön neben Kaltgetränken auch
belegte Brötchen gab, die von
Angelika Glanz zubereitet und
liebevoll dekoriert wurden.

Ein herzliches Dankschön galt
am Ende der Veranstaltung der
Feuerwehr Osenberg, die ihre
Räumlichkeiten zur Verfügung
gestellt hatte. Dank gebührt aber
auch der Sparkasse am Nieder-
rhein und Osenbergs CDU-Rats-
herr Carsten Kämmerer, mit de-
ren Spende der Imbiss und die
Getränke finanziert werden
konnten. Trotz der diesmal ent-
täuschenden Teilnehmerzahl soll
es im nächsten Frühjahr wieder
eine Müllsammelaktion geben
und es bleibt zu hoffen, dass die
Resonanz dann wieder besser ist,
denn eine solche Maßnahme
kann ohne Zweifel auch das Zu-
sammengehörigkeitsgefühl im
Ort stärken.

Erfolgreiche
Müllsammelaktion
Die Ossenberger packten am Wochenende tatkräftig an

Viele Müllsäcke kamen zusammen. Foto: privat


